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Die Grundlagen der Pfadibewegung Schweiz
Unser Ziel: Die ganzheitliche Entwicklung der Person

1. Unser Ziel: Die ganzheitliche Entwicklung der Person 

«Der erste Schritt zum Erfolg in der Jugendarbeit ist, dass man etwas über Kinder und Jugendliche allgemein 
und dann über das Kind und den/die Jugendliche/n im Besonderen weiss.» 
(nach Lord Baden Powell) 

Die Pfadibewegung Schweiz (PBS) ist eine dynamische Kinder- und Jugendorganisation mit pädagogischem  Anspruch. Die 
Grundlagen bestehen aus dem Ziel der Pfadibewegung, den einzelnen Beziehungen des Menschen (Entwicklungsbereiche) 
und den sieben Methoden (methodische Umsetzung) und basieren auf den Gedanken von Baden-Powell, dem Gründer der 
Pfadibewegung. Sie sind von den beiden Weltverbänden, dem geschlechtergemischten WOSM (World Organisation of Scout 
Movement) und dem Mädchen- und Frauenverband WAGGGS (World Association of Girl Guides and Girl Scouts) den heutigen 
Bedürfnissen und Erkenntnissen angeglichen worden. Die PBS als Mitglied dieser beiden Verbände hat sie übernommen und an 
die spezi� sch schweizerischen Verhältnisse angepasst. 

Die Pfadibewegung hat zum Ziel Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene ganzheitlich, das heisst in allen ihren 
Entwicklungsbereichen, zu fördern und sie auf ihrem Weg zu selbst- und verantwortungsbewussten, selbständig denkenden, sowie 
engagierten und o� enen Menschen zu unterstützen. Deshalb arbeitet die Pfadibewegung nach entwicklungspsychologischen 
Erkenntnissen und wird damit den altersspezi� schen Bedürfnissen ihrer Mitglieder gerecht. 

Jeder Mensch entwickelt sich in einem ganzheitlichen Zusammenhang. Die Anlagen zu Persönlichkeit und Körper, die familiäre, 
gesellschaftliche und natürliche Umwelt, sowie ethische und religiöse Ein� üsse stehen in Beziehung zueinander und bedingen 
die persönliche Entwicklung. Deshalb steht der einzelne Mensch mit seiner individuellen Entwicklung und seinen Bedürfnisse im 
Zentrum des Ziels der Pfadibewegung. 

Die PBS hat als Grundlage ihrer pädagogischen Arbeit fünf Beziehungen und sieben Methoden de� niert, die jungen Menschen 
ermöglichen, in allen Lebensbereichen Erfahrungen zu sammeln. Es ist erwiesen, dass oft erst durch Anregung von aussen 
Menschen ihr Potential erkennen und ihre breite Palette von Fähigkeiten und Möglichkeiten entdecken, sodass diese sich 
entfalten können.

Der Aufbau jeder Pfadiaktivität auf den Grundlagen stellt das Erreichen 
des pädagogischen Ziels der Pfadibewegung sicher: 

Die ganzheitliche Entwicklung der Person.
























































































